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Hohen Besuch empfingen die Mitglieder des FDP-

Stadtverbandes Hemmingen am Montagabend in den Hemminger Tennisstuben. Der FDP-Landesvorsitzende Dr.

Stephan Birkner war angereist, um mit den zahlreich erschienen Mitgliedern und Gästen zwei Stunden lang über die

Situation der Partei auf Bundes- und Landesebene zu diskutieren. . Einig war man sich in der Analyse der Fehler der

Vergangenheit, die zum Absturz der FDP auf breiter Front geführt hatten und erörterte die Möglichkeiten, vor allem in

Hinblick auf die nächste Kommunalwahl wieder landesweit in die Kommunalparlamente zurückzukehren. Wenn dies auf

breiter Front gelinge, sei auch ein Wiedereinzug der FDP in den Bundestag vorstellbar. Hierfür sei es vor allem wichtig, das

Vertrauen der Wähler wiederzugewinnen - durch eine Politik, die sich nicht nur wirtschafts- und steuerpolitischen

Fragstellungen widme, sondern auch sozialen Fragen und Rechtsstaatsthemen, wie etwa der Aufarbeitung der NSA-Affäre.

Der Landesvorsitzende nahm die Gelegenheit wahr, dem Hemminger Dr. Diether Sann die Ehrung der Partei zur 40-jährigen

Mitgliedschaft in der Partei zu überbringen. "In diesen 40 Jahren haben Sie alle erdenklichen Höhen und Tiefen der Partei

mitgemacht - da zählen die Jahre eigentlich doppelt" sagte er schmunzelnd. Nach seinem Aufbruch diskutierten die

Mitglieder noch über die Parkplatzsituation rund um das Hemminger Rathaus sowie über die Planungen zum zweiten

Bauabschnitt der Stadtbahn. Hier wollen die Liberalen alsbald Vorschläge für eine kosten- und platzsparende Variante

vorlegen, die eine Verlängerung bis Arnum Nord vorsieht - mit deutlich verbesserten Parkmöglichkeiten. Eine geplante

Begegnung des FDP-Landesvorsitzenden mit Bürgermeister Claus Schacht-Gaida, den die FDP Hemmingen bei seiner

Wiederkandidatur als Bürgermeister unterstützt, musste aus Zeitgründen leider verschoben werden.
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